
Geheimtipp Nr. 6: 
«Dichterlinde»
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Schutz und Schirm unter der 
«Dichterlinde»

Was für eine Linde! Mächtig ihr Stamm, weit 
ausladend ihre biegsamen Äste – eine Schönheit 
am Wanderweg Hasental-Grund-Schurtannen. 
In mittelalterlichen Zeiten der Pest war es Brauch, 
dass die Verschonten eine Linde setzten, um 
weiteres Unheil fernzuhalten. Ob die Hasentaler 
Linde eine solche Pestlinde ist?  
Wohl eher hat sie der einstige Besitzer des nahen 
Hofes gesetzt, aus Freude am neugeborenen 
Stammhalter. Seis so oder anders: Unter Schutz  
und Schirm der Linde lässt sich trefflich sinnieren 
und in Dichterlaune kommen.

Weitere Menzinger Geheimtipps:  
www.maenzigehell.ch


